
 
 

 
 

 MultiComSystem  Information- und Notrufstelen mit Aufnahmevorrichtung 
für einen Defibrillator  
 

Orientieren, informieren und Leben retten mit dem Publikumsmanagement  
von MultiComSystem! 

 
 Information- und Notrufstelen 

 

Information- und Notrufstelen leisten jetzt 
auch Erste Hilfe! 
 

Das MultiComSystem bietet ein integriertes 
System für das Publikumsmanagement in Unter-
nehmen und Behörden. Es besteht aus integrier-
baren Modulen zum informieren, orientieren und 
Leben retten und ist auf unterschiedliche Bran-
chen zugeschnitten – z.B. für Bahnhöfe und Flug-
häfen, Hotels, Sportanlagen und Fitnesszentren, 
Krankenhäuser und Warenhäuser – also für alle 
Bereiche in denen es Publikumsverkehr gibt.  
 
Gerne präsentieren wir Ihnen unser neustes 
Kind an der Sicherheitsmesse in Zürich. 
 

 Direkte Verbindung 
 

Die Anwendungen dieses Systems reichen vom 
Besucherinformationssystem mit integriertem 
Touchscreen- Monitor über Notrufeinrichtungen 
bis hin zu vernetzten sicherheits- und haustechni-
schen Einrichtungen. Durch Auslösen eines Not-
rufs wird man direkt mit einer Rettungsorganisa-
tion verbunden. Ausserdem enthält das Terminal 
eine Erste-Hilfe-Ausrüstung, die von Laien ohne 
weiteres eingesetzt werden kann: Integriert ist ein 
AED (Defibrillator), ein Verbandkasten und eine 
Patienten-Sauerstoff-Versorgung. Die PC-gesteu-
erten Sicherheitsmodule sind in Ausführungen für 
den Innen- und Aussenbereich erhältlich. 

 

 

 
 

 

 Leben retten 
 

Insbesondere Defibrillatoren, von Laien be-
nutzbare Geräte zur Reanimation beim plötzli-
chen Herzversagen, finden im öffentlichen  
Raum immer mehr Verbreitung. Allerdings sind 
sie noch zu wenig bekannt bzw. werden im 
Notfall von Rettungswilligen nicht als solche 
erkannt. Der Vorteil der Integration in das  
MultiComTerminal ist u.a. die direkte Sprech-
verbindung mit einer Rettungsorganisation.  
Damit kann jedermann ohne weiteres durch  
sofortige Hilfe wertvolle Minuten bis zum Ein-
treffen des Rettungswagens überbrücken. Der  
plötzliche Herztod stellt jährlich die häufigste  
Todesursache ausserhalb von Krankenhäusern  
dar. Zur Reanimierung müssen die ersten drei  
Minuten genutzt werden. Zugriff auf einen  
laientauglichen Defibrillator ist daher lebens-
rettend für viele Betroffene. 
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 Einladung SICHERHEIT 2007 
 

Wie jedes zweite Jahr findet die Sicherheits-
messe im Messegelände Zürich statt wo wir 
wieder verschiedene Weltneuheiten präsentieren 
können. 

 
Halle 4 Stand 109 
vom 13. bis 16. November 2007 
im Messezentrum Messe Zürich Oerlikon 

 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie noch keine Eintrittskarte oder  
zusätzliche Fragen? Kein Problem  
Fragen Sie per Email oder Telefon bei uns an 
und wir senden Ihnen gerne mehr Information 
sowie einen Eintrittsgutschein zu. 
 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Commend AG 
 
Robert Schwager 
Geschäftsführer 

 
 

 
 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhallten möchten, können Sie hier klicken. Für jegliche Anfragen können Sie uns 
unter der Telefonnummer: 044/955 02 22 erreichen (Öffnungszeiten Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr / 13.00-17.00 Uhr). 
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